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Bildschirm: Gemäldedatenbank 1999/2000
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Abgleich der Datenstruktur, Dez. 2000



Bildschirm: ArteFact - Suchfenster, 
Objektmaske, Leuchtpult
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[nicht genutzte Module: Audio/Video, Archivgut, Web-Ausspielung]
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Basisinventarisierung: Mindestangaben
- Inventarnummer
- Titel
- Objektgruppe ja/nein
- JMB-Objekte: Abteilungszugehörigkeit
- Gattung
- Eigentümer
- Vorbesitzer
- Erwerbsangaben (Art, Preis, Datum)
- Maße
- Material/Technik
- Standort
- vorläufige Aufnahme ja/nein 



Datenbankbenutzung

Hilfsmittel:

- Handbuch
- interne Schulungen
- interne Merkblätter 
- „Tip der Woche“

Bestehende Schwierigkeiten:

- hoher permanenter Schulungsbedarf durch 
wechselnde temporäre Mitarbeiter

- individuelle Probleme mit Computerbenutzung
- Ignorieren von Hilfsmitteln
- Eingaberückstände



Inhaltliche Standards

Hilfsmittel:
- Thesaurus
- interne Vorgaben zu Schreibweisen, Zitierformen

etc. (Learning Center)
- interne Merkblätter zur Befüllung einzelner 

Datenfelder (Titel, Beschreibung, Datierung, Inv.Nr.,
Vorlage Archiv-Findbücher)

Bestehende Schwierigkeiten:

- konkurrierende hausinterne Standards
- unterschiedliche Standards für verschiedene Ziele
- Begrenzung der Standards durch wechselnde

Datenerfasser (Praktikanten, temporäre Mitarbeiter)
/ durch Individualismus von Wissenschaftlern

- Zeitdruck
- unzureichende Kapazitäten für Kontrolle / Redaktion



Statistik 10/2002:

ca. 60.000 Datensätze insgesamt
ca. 23.000 Objektdatensätze

- davon ca. 5000 überprüft und freigegeben
(Ende 2000: ca. 5.000 unüberprüfte
Objektdatensätze)

ca. 12.000 Abbildungen, davon ca. 50% Scans, 
Rest digitale snapshots

71 aktive Benutzer
Dateneingabe durch ca. 30 Benutzer 

(darunter 10 Praktikanten)



Laufende größere Projekte:

- Fotoarchiv Sonnenfeld (Digitalisierungsprojekt)

- synagogale Textilien (Forschungsprojekt)

- Zwangsarbeiterkartei Ehrich & Graetz
(Publikationsprojekt)
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Lindenstr. 9-14
10969 Berlin

Öffnungszeiten: 10-20 Uhr, Mo 10-22 Uhr

Archiv und Lesesaal (Archiv des JMB und LBI):
Mo-Do, 10-16 Uhr nach Anmeldung

www.jmberlin.de

info@jmberlin.de
archive@jmberlin.de
i.blochel@jmberlin.de


